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Beratungsgegenstand 

Antrag der Kinderkonferenz der Lambertischule vom 15.11.2023 auf Errichtung eines 
Klettergerüstes 

Beschlussvorschlag: 
 
Dem Antrag der Kinderkonferenz vom 15.11.2023 auf Errichtung eines Klettergerüstes wird zuge-
stimmt. 
 
 
Sachdarstellung: 
 
Mit Schreiben vom 15.11.2023, das am 06.03.2024 bei der Stadt Ochtrup eingegangen ist wünscht 
sich die Kinderkonferenz der Lambertischule die Errichtung eines Klettergerüstes auf dem 
Schulgelände. Hierbei sind bereits seitens der Schulleitung konkrete Vorstellungen für einen 
kreisförmig angelegten Geschicklichkeitsparcours (Beispiel siehe Anlage) mit einem 
Anschaffungspreis von rund 16.000 € zzgl. Auf- und Unterbau vorhanden. 
 
Es ist mit allen Beteiligten bis zur Sitzung des Rates noch die Standortfrage zu klären. Sofern dieser 
in dem künftig eingezäunten Spielbereich der OGS liegen wird, könnte für die Gesamtaufwendungen 
eine 85% Förderung aus dem OGS Infrastrukturprogramm des Landes in Anspruch genommen 
werden. Liegt dieser allerdings außerhalb des OGS Außengeländes zum Beispiel im Bereich des 
Rasenspielfeldes, hat der Förderverein der Lambertischule die Bereitschaft zu einer anteiligen 
Mitfinanzierung in Höhe von 3.000 – 5.000 € signalisiert (Zuschuss und Crowdfunding). 
 
 
Umweltrelevanz: 
 
Das Spielgerät wird auf einer Rasenfläche oder versickerungsfähigen Sandfläche aufgestellt, 
demzufolge entspricht dies keiner „echten“ Versiegelung. 
 
 
Haushaltsrechtliche Beurteilung: 
 
Entsprechende Haushaltsmittel für die Gesamtaufwendungen sind für das Jahr 2025 bereitzustellen. 
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Generationengerechtigkeit: 
 
Gute Spielgeräte sind wichtig, um den Kindern ein abwechslungsreiches Spielerlebnis zu bieten und 
so die Bewegungsfreude zu erhalten. Außerdem erhalten neue Spielgeräte die Attraktivität des 
Schulhofes und tragen zu einem verbesserten Schulalltag bei. 
 
 
Im Auftrage: 
 
 
 
Brüggemann 


